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PROGRAMM 

BILDUNGSZENTRUM EICHHOLZ 

Von der Wirtschaftsgemeinschaft zur 

Politischen Union – Maastricht und die Folgen 
 

 

Termin: 13. – 15. Mai 2011 

VA-Nummer: E50-130512-1 

Tagungsort: Bildungszentrum Eichholz  

 

Sonntag, 13. Mai 2012 

Bis 15.30 Uhr Anreise 

 
16.00 – 18.00 Uhr Begrüßung und Einführung in die Tagung 

Harald Trinkaus, Bad Breisig 
 
 Warum wählen Wähler was sie wählen? 

Prof. Dr. Thorsten Müller, Hagen 
blackmore communications (Politikberatung) 

 
18.00 Uhr Abendessen 
 
19.00 – 21.15 Uhr Wahlstudio und Elefantenrunde – 
 Das Düsseldorfer und Berliner Echo auf die NRW-Wahl 
 

Danach: Eine  Wahl in NRW – Eine politische Analyse der 
landes- und bundespolitischen Konsequenzen 

 Prof. Dr. Thorsten Müller, Hagen 

 
  
 
Montag, 14. Mai 2012 Exkursion nach Aachen, Maastricht, Herzogenrath 

07.30 – 08.30 Uhr Frühstück 
 
08.30 Uhr Bustransfer nach Aachen  

 

10.00 – 11.00 Uhr Große Europäer. Die Bedeutung des Karlspreises 

Georg Helg, Aachen  
Mitglied des Direktoriums der Gesellschaft für die Verleihung des 
Internationalen Karlspreises zu Aachen e.V. 
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11.00 Uhr Weiterfahrt nach Maastricht 
 
12.00 Uhr Mittagessen in Maastricht  
 
danach Fußweg zum Treffpunkt für die Stadtführung 
 Theater am Vrijthof (Uit Balie Vrijthof 47) 
 (0031-43 350 6262) 
 
13.30 - 15.00 Uhr Maastricht und der Maastrichter Vertrag    
 Führung durch den Sitz der Euregio Maas-Rhein und der 

Provinz NL-Limburg, wo der Maastricher Vertrag unterzeichnet 
wurde 
 

 Treffen am Haupteingang des Gouvernementsgebäude der Provinz 
 Limburg, Limburglaan 10, 6229 GA, Maastricht 

 

15.00 – 15.30 Uhr Geschichte und Geschichten zum Maastrichter Vertrag 

 Ad Himmelreich, Conservator des Gouvernementsgebäude 

 der Provins Limburg 
 
 Fußweg zum „Prandium“ 
 
15.30 – 16.00 Uhr Europa von unten – die Euregio Maastricht Rijn 

 Eric Lemmens, Maastricht 

 Mitarbeiter der Euregio 
 
16.00 Uhr Bustransfer nach Herzogenrath zum Eurode Business Center, Eurode-

Park  1 – 4, 52134 Herzogenrath 

 
17.30 -18.30 Uhr Europäische Einigung „von unten“ – Die erste 

grenzüberschreitende „Europastadt EURODE“ 

 Christoph von den Driesch, Herzogenrath 
 Bürgermeister der Stadt Herzogenrath und jährlich wechselnder 

Vorsitzender / Stellv. des Zweckverbandes Eurode 

  
18.30 Uhr Rückfahrt nach Eichholz 
 
19.30 Uhr Abendessen in Eichholz 
 

Danach: Abend zur freien Verfügung 
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Dienstag, 15. Mai 2012 

08.00 – 09.00 Uhr Frühstück 
 
09.00 – 10.30 Uhr Von der Wirtschafts- und Währungsunion in die Fiskalunion 

Was ist aus dem Leitprojekt des Maastrichter Vertrages 
geworden? 

 Christoph Bierbrauer, Bonn 
Zentrum für europäische Integrationsforschung 
 

10.30 Uhr Kaffeepause 
 
 

 

 

11.00 – 12.30 Uhr Was ist aus dem Maastrichter Vertrag geworden? 

 Dr. Stephan Eisel, Bonn   
 Stellv. Leiter des Büros von Bundeskanzler Helmut Kohl und  

 ehemaliger Bundestagsabgeordneter 

 

12.30 Uhr Mittagessen, danach Abreise 

 

Programmänderungen vorbehalten 

Konzeption: Dr. Martin Reuber 

Tagungsleitung: Harald Trinkaus, Bad Breisig 

Tagungsbeitrag:  175,00 Euro (incl. Unterkunft und Verpflegung) 

Organisation: Clarissa Rönn 
 Konrad-Adenauer-Stiftung e.V. •   Seminarorganisation Eichholz 
 Urfelder Straße 221•   50389 Wesseling/Schloss Eichholz 
 Telefon: 02236-707-4226•   Fax: 02236-707-54226 
 E-Mail: clarissa.roenn@kas.de 
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